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«0 . 8 - Montags den I8tm Februar I7SS-
Wöchentltch « OstZriesischr

Ureigen und Nachrichten.
- B v e t t i f f e m e n t.
r . Dadsr vielfältig erlaffenen Konigl . allerhöchsten Verordnungen widerden Medicinal - Handel der Kaufleute und Krämer , insonderheit des

"
öffentlichbekannt gemachten Avertissements pvrn isten November 1791 , ohngeachtet , dieErfahrung lehret, daß in den Uden derselben allerley OtvainLiis , als RlMdarber,Jalappe , Semes - Blätter und dergleichen Arzenry - Mittel , welche allein auf dieApotheken gehören , gefnhret werden ; So wrr-den dis^ Ksusteuts und Krämerhierdurch wiederholentlich nachdrücklichst gewarnet , sich alles Handels und Ver¬kaufs dergleichen Medicinal - und Apotheker - Waare bey schwerer Strafe zu ent¬halten . Damit sich nun keiner mit der Unwissenheit entschuldigen könne : so istdiese Warnung nochmals öffentlich zu wissen gesüget worden , um sich für Rsch-theil und Straft zu hüten.

Signatur« Aurich am yten Januar 1799»
Königl . Preuß . Ostfr . Collegium Medicum.

Sache» , fs M verkaufen.
^ , Vermöge zu Greetsiel und auf dem Amtgerichte zu Emden affrgir-em Subyastations - Patents mit bsygefügten Conditionibus sollen dis denen ErbenHes zu Gluckstadt verstorbenen Schiffs - Capitains Frerich Gerjets Vilser,zustän¬dige , aus der Insul Borkum belegene , Immobilien , als:r ) nn Haus und Garte » , so auf 342 GuldenchsllLndisch,2 ) er» PammeekSLAcker, ft auf 22 Gulden hylk.3) Lin Vierkant Stück , ft auf4) ein Trydr Eeerds , ft «uf5) ein Hooge Warff , ft Mf6) ein Mddels - Derl , ft auf -7 ) ein Schaapelander , ft auf8 ) nn Dobben - Acker , ft auf

^ rmr krukn-m Ariihf , ft auf

7 Gl . io Stör . hsT»L 7 - IQ s Ss n - 17 L
' L

L r4 - IQ - s-
r 29 - Z - ss 24 - s - s

4 lZ - LS - s
lv ) eia



Lv) ein Hörrn , so auf ? 12 - 12 - - -
n ) ein Schilldumen , so auf - 10 - 4 - -
12) ein dito , so auf - 20 - - - -
iZ ) ein Achtel begravendeel Lands-Acker, so ans iz - 12 - -
14) ein Viertheil begravendeel Lands -Acker , 16 - lü - -
IZ) ein Jsern Hörrn , so auf - z - - t-
iü ) eine Achtste lange Wenne , so auf 6 - - - -
17) eine dito , so auf - 12 - - - -
, 8) zwey kleine Platze , so auf - '

14er - - - -
iy ) eine Krumme Venne , so auf is Gulden 7 Stüber holl,
20 ) ein kleiner Hörn , so auf 4 - is - -
21) ein Hompel Acker , so- auf ic> - -
22 ) ein Kirchensitz in der Borkumer Kirche , so auf L Gulden Holk.
23) zwey dito , so auf 20 Gulden
24) ein dito , - - 5 -
2Z ) ein dito , - - 6s
26 ) ein dito , - - 4 s
27 ) ein dito , - 4 s
28 ) ein dito , - - 4 -

gewürdiget worden , am igten und Listen Februar nächstkünftig auf der hiesigen
Amtgerichtöstube , sodann am 28sten ejuöd . auf der Insul Borkum , in des Vög¬
ten Vriezenga Hause , subhastiret , und denen Meistbietenden , saiva nxprobatioue
Wäioü zugeschlagen werden.

Laxe und Conditionen sind sowol auf dem hiesigen Amtgerichte , als bey
dem Justiz - Commissario und Ausmiener Schelten zur Einsicht und für die Ge¬
bühr abschriftlich zu bekommen. , .

Etwaige unbekannte , aus dem Hypotheken - Buche nicht constirsnde,
Real - Prätendenten , ungleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu ha¬
ben vermeynen , muffen sich längstens in dem letzten Dernüno stcitationis . melden
und ihre Ansprüche dem Gerichte anzeigen , widrigenfalls aber gewärtigen , daß
sie damit nach erfolgtem Anschläge gegen die neuen Besitzer und in so weit sie die
Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Pewsum am Königl . Amtgerichte den 28 . Januarii -1799 . st
2 . ^ Des weyl . Kaufmanns Beerend van Okst Wittwe will folgende

Schiffsantheüe , alS:
KT im Auffschiff , de jonge Onno Brouwer , geführt vom Schiffer Beerend L. Reul.
^st am Kuffschiff Carolina Elisabeth , geführt vom Schiffer Jan Siebolds.
L am Kuffschiff , de goede- Meening , geführt vom Jan Imster,



L im Galwtschiff , Cathanna Tholen , geführt von Jan van Driesien.
^ am Galiotschiff Prudentia , geführt von Hemke Willems . .im Fregattschcff Pax , Schiffs - Capitain Hoye Friedrichs . ^^ am Kuffschiff de Juffrouw Hendrina van Ölst , Schiffer Eybe R . de VE,»r, am Kuffschiff Eva Helena , Schiffer Jan Pauw.
^ am Kuffschiff Jmina Boumann , Schiffer Jhnke H . de Vrcwm.L am Kuffschiff de Brouw Agnes , Schiffer Jan de Schmidt.
^ 2 am Galliottschlff de Vrouw Margaretha , Schiffscapitarn Jan Roeper,^ am Kuffschiff de goede Trauw , Schiffer Arend ArendS und

am Schmackschiff Konke Valk , Schiffer Loed . Reinderö
öffentlich zu Emden durch das Vergantungs - Departement am Zten raten und ry.Februar auSprasentiren und verkaufen lassen. Die Conditivnes , nach welchendiese Schiffsparten verkauft werden , sind bey dem Referendaris Arends einzust-hen , auch in Abschrift gegen die Gebühr zu erhalten.

z . Die hiesigen zeitigen Kirch-Verwalter Willem Otten d'Vryß Lr Comp,wollen die in der Oldersumer Kirche auf dem alten Orgel - Boden neu verfertigteBänke bey Sitzstellen , oder bey Bänken , auf Mittwochen den rosten Febr . curr.Nachmittags um > Uhr zu Oldersum m deö Ausmieners Egberts Hause öffentlichverkaufen lassen.
4 . Die Weder des Kuffschiffes ste tvee Oestistsrs , wollen dieses ihrSchiff.welches pl . m . Zo Rocken Lasten groß , im Jahre 1784 neu erbauet , und bisher vondem Schiffer Siebe Segers Prinö befahren worden , öffentlich durch das Vergan¬tungs - Departement zu Emden am igren und sbsten Februar , sodann am 12tonMartii ausbieten und verkaufen lassen . Die Verkaufsbedingungen und das Jn-ventarium dieses , am Kcerwedder zu Hamburg liegenden Schiffs , sind bey demNeferendario Arends einzusehen und in Abschrift zu erhalten.
5 . Der Amtgenchtsschreiber Steincke in Leer , 'will ein am Geestwegebelegenes Haus nebst Garten , sodann einen dahinter belegenen kleinen Acker,und zwsy ohnweit deöaStrohkamps belegene große Aecker, am anstehenden - Mitte-wochen , den 27. Februar , auf der Schule öffentlich verkaufen lassen . Conditro-neö sind bey dem Ausmiener Schelten einzusehen , und für die Gebühr abschrift¬lich zu haben.

. . Der Zimmer - Amtsmeister Joh . Hinr . Borgftld ist fteywillfg gesonnen,sein von ihm bewohnt werdendes Haus in Leer zwischen den Brunnen , zu aller-haud Gewerbe sehr geschickt , belegen , und eingerichtet , vorne mit einer besonde¬ren Einrichtung zum Eisenhandel , und hinten mit Scheune und Garten verse¬hen, . nebst einer Zraurn -Sitzstelle in der dasigen lutherischen Kirche lud Nro . 72,
anr



»mr 7. Frkr , a . c . auf der Schule daselbst öffentlich verkaufen zu lassen.
Der Herr Prediger Rosingh in Kirchborgum ist willens , folgende Grund-

cheuren, die sämmtlich auf Häusern in Weener , die auf dem sogenannten Acker
»rdauetsind , lzaften ; als r ) ein Canon auf HinnchLubbers Haus groß Sgl . 2)
»uf Berend Smits Haus r r gl . 3) auf Jan HeyenDanker 3 fl . 4) auf Jacob,
Frerks za Stbr . Z) auf Fridrich Cade 2 fl. L2Z L>tbr . S ) auf Meentje 'Hin-
richö i fl . Stbr . 7) auf Christ . Siemens Z fl. 8 ) auf Gerjet HarmS zfl.
y) auf Harm Btrrnds 45 Stbr . rv ) auf Jrlske Oldigö 45 Stbr . auf
Jan Wessels 4 fl. to Stbr . IL) auf Harm Beenen z fl. rz ) Otto Wepei ^ fl.
14) auf Peter Barg 45 Stbr . rz ) noch auf Peter Barg 4z Stbr . iS ) auf
Greetje Heikes z fl . 18 Stbr . 17) auf Habbe Otren Zfl . 18 ) auf Franz Sleu-
tel45Stbr . ty ) aufZurjenJansen zfl . i8Stbr . 2o ) aufJan Luken z fl. Z Stbr.
21 ) Jacob Hahne 3 fl. Z Stbr . 22 ) aufBerend Otten 4 fl . isStbr . 2g ) Joest
Reeploeg z fl. 18 Stbr . und 24 ) auf Hinrich Grebber 4 fl. io Stbr . sämmtlich
Pr . Cour . Geld mit Auf - und Abfahrt in Alienations - Fällen am 28sten Febr.
zu Weener auf derWage öffentlich verkaufen zu lassen. Die Conditiones , sowohl
von diesen Grundpachten , als auch von obigen Strinikenschen und Borgfeldschen
Immobilien sind bey dem Ausmiener Schelten zu erfragen.

S. Der Bürgemeister von Sauten und der Aollreceptor Lange zu Em¬
den , wollen nach erhaltenem gerichtlichen Cvnsens , pl . m. 3 Grasen Wurzel¬
land zu Emden vor dem Herren - Thore belegen , am 2östen dieses des Nachmit¬
tags um 2 Uhr , zu Wolthusen in des AusmienersDose Haufe , öffentlich verkau¬
fen lassen . Die deshalbige Londitionen sind bey dem AusmienerDose einzusehen.

7 . Die Frau Witwe Weert Diedr . Meyer in Aurich ist freywillig ge¬
sonnen , allerhand Mobilien , sodann Pferde , Kühe , Wagen , Eyde, , Pflug,
Pferde - Geschirr und was mehr zum Vorschein kommen wird , am zten März,
des Morgens um y Uhr , bey ihrem Hause, durch den Ausmiener Reuter öffentlich
» erkaufen zu lassen.

8 . In Barstede will Riepcke Gerdes den rzsten dieses , 4 milche Kühe,
g Stück fung Vieh , 4 Pferde , Eyde , Wagen und Leiter , rc . sodann s vollstän¬
dige Betten durch den Auctions - Commiffär Reuter verkaufen lassen.

y . Des Jacobus Hinrichs oder der Fullcke Tiarcks beym Alt H . Siehl
» eschnebene Güter , als i Anricht , 1 Wand - Uhr , 1 Last Winter - Garsten , i
rast Haber , z Last Rocken , sollen zur Befriedigung der wollöbl . Dom - Rentey
am bevorstehenden 7ten März des Vormittags io Uhr bey seiner Behausung am
- «dachten Alt Harrliager Siel öffentlich ausgemienet werden.

Des



22 -8LL

Des GerdFollekers Hausmanns bey demWerdumcralten Deich beschrie¬
bene Guter , alszwey Last Haber , l Last Garsten , Z Last Lohnen , sollen zur
Befriedigung der wollöbl . Dom - Nenrey am bevorstehenden Lbfien Fedr , des Vor¬
mittags ro Uhr öffentlich ausgemiener Werden.

An eben gedachtem Tage , Stunde und Orte , sollen noch des Gerd Foll-
chers Hausmanns bey dem Merdumer alten Deiche beschriebene Güter , als I
brauner Kleiderfchrank, r grosser Spiegel , und Vier Lasten Garsten zur Befriedi¬
gung des Herrn Just . Com . Börner w . n . Kaufmanns Peter Janssen Peters^
daselbst öffentlich durch den Ausmiener Eurken verkauft werden , -

Esens den rgten Febr . 1799.
Des wepl, Michael Jung an der Steinenstraße zu Esens , gegen dem

Amtgerichtr über stehendes Haus oum Avnexis , soll aus eingekommener Commis¬
sion des wollöbl. Stadtgerichts am bevorstehenden Losten Marz des Nachm it-
mittags um L Uhr in einem Termins auf dem Stadthause Zu Esens öffentlichdurch den Ausmiener Euchen verkauft werden.

Ls . Am Mittwochen , den 27sten Februar , sollen des Dirk Harms in
Hatzum beschriebene Pferde , Wagen , Eyde und Pflug des Vormittags , und
des Chimrgi Eyke Benzen beschriebene Eabmet - Wanduhr und eine Kuh , des
Nachmittags in Ditzum den Meistbietenden öffentlich verkauft morden . t

ri . Albert Harms und großjährige Kinder , Harm Albertö und HMMberts , verehelichte Berend Dirchs , sind willens , ihr Erbpachts - Haus und
Land auf Rorichmohr , wie auch allerhand Hausrath und HausmattnS Beschlag,am Mittwochen den dien März , in Emme Garrels Haus öffentlich verkaufen Astaffen.

Verheurung.
1. Vermöge gerichtlicher Commiffion wird am 27km '

dieses/Nach-Mittags r Uhr , zu Dornum in des Gastwirthö Tiard A . Frerichö Behausungdas von dem weyl. SchmiedemeisterHarm Gerdes bewohnte , an der Neu¬stadt stehende Haus , worin bisher die Schmiede - Profession mit dem be-
. stsn Erfolg getrieben worden , - .m öffentlicher Licitation auf 1 Jahr prima May nachstkünftig anznkreten , nachAusmrener Ordnung verpachtet werden , und sind die desfallige Conditiönes beymir einzusehen, auch für die Gebühr abschriftlich zu erhalten.Dornum den yken Mr . ^ 9.

Gittrrmann, Ausmiener.
Gelder



E Gelder , so ausgedotm werden.
r . Der Justiz - Commissanus Stürenburg fen. zu Esens , hat NaM.

vom . ivoo Rthlr . in Gold gegen gehörige Sicherheit im Julio d . I . zinslich zn
belegen . Wer davon Gebrauch machen kann , wolle sich persönlich oder in post-
freyen Briefen bey ihm melden.

2. Johann Niclaassen hat als Cnrator 220 Rthlr . Pr . Cour , sgegen bil
Lige Zinsen im May 1799 zu belegen . Wem damit gedienet ist und gehörige St -?
cherheit stellen kann , melde sich bey dem CuratorJohann Niclaassen zu Uthwerdum.

Z . Die Curatoren über weyl . Jann Philip Rieten Kinder , Präceptox'
Harms und Cantvr Reeröhrmius , haben nachstküvftigen May 2002 bis 2520
Gulden in Gold im Ganzen , zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen,
und sichere Hypothek stellen kann , beliebe sich je eher xe lieber bey denenselben zü
melden . Norden den Zten Febr . 1799.

Harms.
4. Der Armen - Vorsteher Johann A. Djurön zu Vedecaspel hat 1379sl.

z - Schasf 7z Witt Armengelder zu belegen ; wem damit gedienet ist , der kann
sich gegen genügsame Sicherheit bey dem Armenvorsteher melden . ^ .

5 . Der Armen - Vorsteher Alrich Djuren zu Ochtelbur hat nächstkünfti¬
gen May lZ2 Gulden in Gold und AzZ Gl . 6 Sch . iZ W . Cour , zinslich zu be¬
legen ; wer davon Gebrauch machen und Sicherheit stellen kann , melde sich je eher
je lieber bey demselben.

6 . Einhundert Gulden Gold und zweyhundert Gulden Courant, . Mih-
delser Kirchen - Gelder , sind xrimo May gegen landübliche Zinsen und hypothdca-
rischer Sicherheit zu belegen . Lusttragende wollen sich durch frankirte Briefe
yder persönlich melden , beym dasigen buchhaltenden Kirchenpvrsieher

Gerd Reents.

Citatioms Creditorum.
L Bey dem Stadt - Gerichte zu Aurich sind auf Ansuchen brS Chirur-

gus Jung Hieselbst eäicta 1s 8 wider alle und jede , welche auf das durch Provokan¬ten von dem Musicus Trebsdorff Namens seiner minorenen Tochter aus der
Hand angekaufte Haus cum ammxi8 am Nürenburger Wall Hieselbst, aus irgendEgem Grunde Real - Ansprüche und Foderungen , Pfand - Dienstbarkeitö - oder
Whestkaufs - Necht zu haben bermeynenj cum csrustuo yyn 3 Monathen und zur

An-



Anmeldung und Nachweisung derselben auf den uten Märtz 1799 des Morgens
« m roß Uhr auf diesem . Stadt - Gerichte unter der Warnung erkannt:

daß die in dem angesetzten peremtorischen Termin Auffenbleibende mit
ihren Real - Ansprüchen un^ Federungen , Pfand - Dienstbarkeits - oder
Näherkaufs - Recht pracludiret und ihnen deshalb ein ewiges Strllschwei-
gen

'
auferleget werden solle.

Signatum Aurich in Curia den Lösten November 1798.
-

Bürgermeisters und Rath.
2 . Auf Ansuchen des Kaufmanns Loert Eykens zu Bunde , ist bey dem

hiesigen Amtgerichte wegen eines von dem Prediger Mense Heeren Bruns Tergast
zu Groswslde privatim erkauften , von dem Chirurgo Tergast herrührenden , und
zu Bunde West und Nord an dem Heerwege belegenen Hauses und Gartens , der
Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche aus Naher - Erb - Pfand-
Dienstbarkeits - oder einem sonstigere dinglichen Rechte an dieses Immobile An¬
sprüche machen zu können verynen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche inner¬
halb drey Monate , und längstens in tsrmino den 8ten März a . k. anzugeben,
widrigenfalls sie damit praeludiret und zum immerwährenden Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den rösten November 1798.
Z . Auf Msüchen des Jacob Harms Bttisker zu Hatshusen , sind bep

dem hiesigen Königlichen Amtgerichte wegen einer , dem Provokanten von seinem
Sohne Harm Jacobs .Buisker , unterm iZtkn December 1794 ausgestelleten und

.den LZste» ejusäeui msnlis et anni eingetragenen Schuld - Verschreibung , welche
angeblich mit des Jacobs H . Burökerö Hause im vorigen Sommer verbrannt seyn
soll , Behuf

^
der Löschung , Läiätales erkannt worden.

, Es werden , demnach alle und jede , welche an diese vorerwähnte Obliga¬tion über 129 - Gl . ö .Stbr . L W > Cour , aus irgend einem Grunde , Anspruch ma-
chen zu können vermeynen , hieinit vorgeladen , solche innerhalb lLWocheti , und

genftills '
^ ierrrün » den 8ten März a . t . anzugeben und zu jusiificiren , widri¬

gst damit pracludiret und zum immerwahrenden Stillschweigen ver¬
wiesen , und die mehrgedachte Schuld - Verschreibung für gelobtet an-
öenommeri , und darauf selbige im Hypotheken - Buche gelöschet wer-

Leer im König !, Amtgerichte , den Losten November 1798.

4 . Bey



Betz dem Stadtgerichte in Norden 'ist auf Ansuchen des Ippe T.
Poppinga eitmicr eäictall^ wlüer alle und wde , Welche aus düs von dem Knste
Ltardts am 28sten Septbw a. c. an den Jchhe Poppmga pripatun verkaufte und
von diesem darauf am röten Oct, c. an denProvocanten inEigenthmn übe - getrageneim Oster Must 8te Uott tub No, 129 an der großen Stadtsbrücke stehende Hauß
nebst Scheune, Garten und sonstigen Annexen eck Eigenthums -/Pfand - Dienst«
harkeits - Benaherungss oder sonstiges R?al -. Recht zu haben yrrmeynen, cmn ter-
niinc, reprocjcmtioms öe aynsvatiom« pyN 3 Monathen Hc praechciLlvo auf de«
Zten März m k, Vormittags um lc>Uhr ander der Verwarnung , erkannt:

haß. die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und Forde«
^ rungen auf hemeldetes Hauß ynm auuexis . präeludiret und zum, ewige«

Stillschweigen verwiesen werden sollem
Signatum bloräLein Emm den täten Novbr , 1798,

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath,
z. Der weyl, Hausmann Peter Cryns und dessen Ehefrau , fetzige

Mittwe Gepke Haussen , befassen seit pieken Jahren angeblich durch Ankauf'
1. Ein Wohnhaus mit Scheune und annexen Garten auf Bovenhusen zeSimonswolden von Tjard Peters zerrissenem Heerd mit zuhehörendrirLandereyen bestehend

n . in 5Z Diemathen , die Reeze genannt
b . 2 ^ Diemathen in der Wester Weyer0 . ZZ Diemathen im leegen Lande
6 , einen Brec - Acker in der Äufstreckunge . einem Paar kleinen Enden Bree - Ackers , und
k, M Beesten nebst einer Gänse - Weideauf dem Simonswoldmer M

ster Ettlandem
s . z Diemathen im Reeden Vennlanh, und'
3 > einen kleinen Weide - Kamp ; sodann wurden
4. zwey Diemathen in der hohen Schwoyg durch die Witkwe Gepke Hansseafür ihre und ihrer Kinder Greetje , Reewentje, Tryntje, Hans und

Antje Peters gemeinschaftliche Rechnung am r'HstenMärz 1774 voü
weyl. Campe Freexichö Erben öffentlich angekauft.Der eben benannte Hans Peters , welchem nun dre st̂ tel Theile der ver-Lenannten Immobilien rssxve . aus Erbrecht und Ankauf gehörten, acquirirtenim Jahre 179 - in Gemeinschaft mit stiner weyl. Ehefrau Hille Folkerts , die

übrigen ^ tel Melle von seiner Mutter Gepke Haussen , sodann seinen Geschwi¬stern Greehe , Reewentje , Tryntje , und der verstorbenen Antje Peters, mit
dLm Rademacher Gserd Meinderö zu Emden erzeugte » Kindern̂ und endlich nach

dem



dem Kinderlosen Ahsterben seiner genannten Ehefrau , die derselben ex aagnaestireynjuAM zuständig gewesene Atel Theile von denen Jntestat - Erben Janna Hin-richs, Jan Foskerts und des Kuhmilchers David Heykes zu Emden minderjähri¬
gen Tochter Janna Davids , und hat nunmebro zur vollständigen Berichtigungdes tituii possessionis der sämmtlichen Immobilien , da seither nur das HausNunr. i , Mt pst m. rojDiemathen , und die 2 Diemathen in der hohen Schwoogfub No - 4 . dem Hvpothekenhuche eingetragen gewesen , auch nun gegen männig-liche fremde Ansprüche gesichert zu seyn , ein gerichtliches Anfgehothextrahiret,welches dato erkannt worden , und kraft dessen alle diejenigen , welche auf die
vorgenannte Grund - Güter ein Erd - Eigenthums - Näherkaufs - Pfand - den
Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienstbarkeits - oder irgend ein sonstiges Real-Recht und Forderung zu haben vermeynen mögten, hiermit aufgcfvrdert werden,solches innerhalb dreyen Msnathen und längstens in terrnino praeciusivo Don¬
nerstag den iften Marz 1799 Vormittags 10 Uhr entweder persönlich oder durchzulaßige Mandatarien aä ^ ota anzugeben und gesetzlich zu verifieiren;unter der Harnung : daß die Außenbleibenden mit allen ihren etwani-

gen Real - Ansprüchen auf die Grundstücke präckudiret und zum ewigenStillschweigen verurrheilt , auch nach beschrittener Rechtskraft der Prä¬clusions - Sentenz die PosseßionS - Tituln rc. für den Provokanten voll¬
ständig berichtiget werden sollen,

Geben Oldersum in Hnäiciy den Zvsten November 1798»
Möller.6 . Die weyl. Eheleute Peter Meelfs und Gebke Ubhen vererbten einenHeerd Landes zu Heerenburg nebst 9 von Jasper Eilkes separat angekauften Die-math Landes,, auf ihre vier Kinder , Antje , Engel , Ubbe und Hilke PeterS.Letztere des Leffert Wühhen weyl . Ehefrau , vererbten ihr Z auf ihre Kinder, En¬gel , Anpe , Elsche , Meelf , sitzeert , Gebke , Aaltje und Peter Lefferts Wubbe»denen der Ubbe Peters auch sein Z Antheil daran in Eigenthum übertrug . Diesewünschen gegen alle dingliche Ansprüche an diese ihnen zustehende Hälfte des Heer¬des und der y Diemath '

gesichert zu werden , und haben auf Eröfnuna des Liqui-hatwns - Prozesses angetragxn.
. .v daher alle und jede , die aus Erb - Naher - Pfand - Dienst-Varkeus - oder einem, andern dinglichen Rechte , Anspruch an obbemeldete Jmmo-diuen zu haben vermeynen , vorgeladen, solche innerhalb 3 Monath, spätestensrn termino praectuLftq den lzten Märtz k. I . anzugehen, widrigenfalls sie ba¬nnt praeiudrret , und ihnen in Hinsicht des Jmmobilis und deren Besitzer ein im¬merwahrendes Stillschweigen auftrleget werden soll.esrgnatum Leer im Amtaerichke den zosten November 1798.

(No . 8 . I i) 7. Auf



7 . Mf Ansuchen beöKlcidermacherö Mer Peters zu Ereclfiel ist ck-
taüo eäictalis zur Angabe und Justification wider alle und jede , welche auf den
durch denselben von des Posthalters Mühlenbek Ehefrauen , Jlsa Margaretha , gs-
bvhrnen Sölemann , angekauften vierten Lhcil der dasigrn Peldemühle , des dazu
gehörenden Mühlen - Hauses und Grundes einen Anspruch , Forderung , Näher¬
kaufs - Dicnstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben venneynen , cum tcrmwo
von 12 Wochen L preecchüvo auf den 7 . Martii nächstkünftig, . bey Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens , erkannt . 1

Pewsum am König !. Anitgerichte , den z, Deeeniber 179z.

8 ., Bey der Theilung des Nachlasses des Geschwornen L . Sylmann
zu Grönlngen und seiner

'
Ehefrauen E . Schott , sodann des Warner Deurt Syl¬

mann , fiel der Johanna Sylmann Ehefrau . des Capitaine der Garde Peter Dur-
leu , ein Platz mit dem darauferbaueten Hause , auf Altbunder Muland zu 79
Grasen g

'
ros — Ske verkaufte das Dominium utile davon dem Eheleuten Jacob

Peters und Jeilje Caffien , welcher itzt auch das Dominium directum aus einem
Canon zu 350 fl . 4 Sack Haber und 2 Käsen bestehen , von dem rc. Peter Dur-
lxu als usufructuarischer Erben der Johanna Sylmann angekauft und um Eröf-
uung des Liqmdations - Protestes zur Sicherheit gegen alle Ansprüche aus Erb-
Näher - Pfand - Diensibarkeits - oder einem andern dinglichen Rechte angetra¬
gen haben . Es werden daher alle und jede , welche an diesem Immobile aus
Erb - Näher - Pfand - Dicnstbarkeits - oder einem , andern dinglichen Rechte , An¬
spruch zu haben vermeynen , hiermit vorgeladcn , solche innerhalb 3 . NLonathe
und längstens in . termmo den L4sten Wärz a . f . anzugeben , widrigenfalls sie
dauüt präcludiret und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden
sollen ..

Leer im Amtgerichte den 7ten Decbr . 1798.

9 . Die Eheleute Friedcrich Reck und Marccke Ehrissine Harms ^erhiel¬
ten Anno 1781 von der hochpreißlichen Krieges - und Doniainsn - Cammer ein zu
Mohrdorff belogenes Colonat , groß, , außer io .o Ruthen für . Haus - und Earten-
Stäte , 1 Diemath ivo Ruthen , in Erbpacht . E '

rsterer verstarb , und ' nun vcr - .
kaufte die Wittwe nebst den beydcn großjährigen Kindern und dem Curatore der
5 minderjährigen Kinder solches Anno 1794 privatim an den Bör .chert Christians
Schone , welcher jedoch , bey der gerichtlichen Perfection des Kauf - Contracts Ao.
1798 . den Reckschen 5 jüngern Kindern das Wiederkaufs - Recht bey erlangter.
Großjährigkeit emräumte , jetzo aber das Colonat mit dem ven ihm darauf et -

'

. Laueren, Hause , unter der Bedingung , daß' jene Befugnis den Rtckfchrn 5 jün-
' gern.



gern Kindern bis zur bestimmten Zeit verbleibe , an den Johann Lammerts z«Mohrdorff privatim verkauft hat.
Auf -Instanz des Letzteren werden vom Amtgerichte Aurich Alle und Jede,welche noch sonst .auf gedachtes Cvlsnat , oder deffen Kaufgeld , refp . ein Eigen¬thums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs -Pfand - oder anderes Real - Recht haben mögten , öffentlich vor 'geladen , inner¬halb 6 Wochen , spätestens am Marti .i d . I . persönlich , . oder durch die hiesigeJustiz - Commissarien Stürenburg , Detmbrö , Weber rc.. ,shre Ansprüche auf dem

Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit
^
nachzuweisen , unter derWarnung , daß jeder Aüsbleibende mit feinen AnsprüchenAn daH Grundstück prä-cludirt , und ihm sowol gegen den Provo .canten , als gegen diessich . etwa meldende^zur Hebung kommende Gläubiger , ein , ewiges Stillschweigen auferleget werdensolle.

io . Es haben der Kaufmann Habbo Gerhard Plagge und . der Schmie-deamtSmeister Christian von Mahden zu Esens vondem Fuhrmann Oltmann DirckSund dessen Schwester Anna Elisabeth Dircks daselbst , deren von ihrem weysiVater Dirck Oltmanns ererbten Kamp bey der Süder Rocken - Mühle vhnweitEsens , zwischen des Gastwirths Hartmann Hedden und BackeramtsmeistcrsJohann Hinrich Pelster Kämpen belegen , für 622 Rthlr . in Gold privatim ge¬kauft , und zur Erhaltung der Präclusion unbekannter Real - Gläubiger auf dreErlassung einer Edktal - Station angetragen . Diesem zn Folge werden alle undjede , welche an gemeldtes Grundstück einen Real - Anspruch wegen Mit - Eigen¬thums - Ditnstbarkeits - Näherkaufs - Recht oder aus einem andern Grunde , zuhaben vermeynen , hiedurch edictaliter vorgeladen , ihren Anspruch innerhalb 12Wochen und längstens inj tsrmino psremtorio den I8ten März k. I . entwederpersönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten anzugeben und zu beschei¬nigen ; unter der Warnung:
daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf gedach¬tes Grundstück präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenauserleget werden solle.

Signatum Esens im Amtgerichte den gisten Decbr . 1798.
Bölling.

rr . Joest Jans Suurmeyer verkaufte im Jahre 0732 laut Kaufbriefesdem Sander Harms ein im Stapelmohrmer Hammrich West und Süd an HinrichSchulte und Ost und Nord an dem sogenannten Hemmclder Weg belegenen zweyGrasen Landes , welches darauf die Eheleute Geerd Geerdes und Eke Joesten . je¬doch außergerichtlich benahertsn » und sodann dem Harm Wels laut Documenkr
sie
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Se sken November 779 ? auf go Jahre in Setzkauf übertrugen , nachher aber im
Jahre 1796 wiederum in Näherkauf an sich brachten , und hierauf dem erwähnten
Harm Abels aber wirklich wieder verkauften, und laut Kaufbriefes 6s aosten
Septbr . 1796 in Eigenthum überlieffen . Um nun künftighin in seinem Besitze
Wider alte Ansprüche gesichert zu seyn , und besonders zur vollständigen Berichti¬
gung tituli poll

'eMoM8 hat der HarM Abels auf Eröffnung des Liquidations -Pro¬
zesses dieses Landes wegen angetragen - welll)er denn auch dato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede -, welche an dieses Grundstück aus Nä¬
her - Pfands Erb - Dienstbarkeitö' - oder einem andern dinglichen Rechte irgend
Einen Anspruch machen zu können vermeytten - hiermit edicraliter vorgeladen,
solche innerhalb 9 Wochen , und längstens in Teimino den yten April a . c . bey.
dem hiesigen Amtgerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludirc , und in
Hinsicht des Immvbiüs des Kaufprerii und des Käufers zum immerwährenden
Stillschweigen verwiesen und dem Provocanten solches frey von allen Ansprüchen
adjuditiret und darauf titulus posisLonls für ihn ins Hypothrguen - Buch einge¬
tragen Wörden soll. ,

Leer im Amtgerichte den Listen Januar I7YY. §
rs . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Jnstantiam des weyl.

Schiffers Claas Reinderö Wittwen , Marecke Frerichs daselbst , EdictaleS wider
«lle und jede - welche auf das durch Provocantin von den Eheleuten Frans Mat-
jaan Und Mcemke Fennuleth privatim anerkaufte Wohnhaus und Garten auf dem
Junkers - Hoff in Comp . 20. No. 78 - aus irgend einigem Grunde , einen Real-
Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeynen,
rmttr rermino von 9 Wochen , rsprociu6t . prseclnst aufden loten April nächst-
knnstig Vormittags lo Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
und der Praclusion erkannt. Zugleich sind zur vollständigem Berichtigung des ri-
tmü poüsffionis , da dies Haus im Hypothekenbuch auf des Hans Hinrichs und
Greetje Oltmanns Eheleute registriret stehet , die gewöhnliche Edictales erkannt;
es werden demnach alle und jede, welche als Eigemhämer, Erben oder Mcrerben,
Cessionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche auf besagtes Haus
zu machen haben, von wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt zur Angabe
und Production der originalen Instrumenten in besagtem Termiiw hiemit aufge¬
fordert , unter der Verwarnung : daß im Fall des Aussenbleibenö, der titulci « pok-
ksAoms für Jmpetrantin Claas Reinders Wittwe M . Frerichs auf den Grund
herzu erlassenden Präclusions - Sentenz berichtigetwerden soll.

Signatum Lmäus «II Curia den - ssten Januarii 1799.
LulkuLsnatüs he Poltere , Sccret.

rg . Bey
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- z . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad Jnstantrsm des weyk.
HausMannö Garrelt Nonnen Wittwe Eelste Peters auf Loegcne^ Dvrwerk, rdirta-
leö Wider alle Und jede , weiche asfdaS durch Prdvotantinvon demSilbttschmid - .
Gesellen Johannes Beers peivatn« anerkausteHaus nebst einem ilcinsn Gatten
aus dem Spyker in Comp . so . No . sy. aus irgend einigem Grunde einen Rial - -
Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben venneynen,eurn tet-mlno von tz Wochen L reptostuÄ . pratzcluf. auf den toten April nächsik.Vormittags w Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der
Prätlusion erkannt.

14. Auf Anstichen des Dirck Zansteu Bleß und Früu Hilckc sJansietrSchmit zu WarfingSr-Fehn , ist dry dem hiesigen AMgerichtewkged eines vor»Foelcke Heyen erkauften auf Warsings - Fehn , Ond ÄN Jan Buifcher und Ost anDirck Bienen delegenen Hauses und Landes, der Liguidations - Prozeß erofnee.Zn Gefolge dessen werden alle und jede , welche aus Erb ; Näher - Pfand- Dienst-harkeitS - vder einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche machen zu körn?«en vrrmeynen , hiermit edictaliter vorgeladen , sülche innerhalb Z Monate , undlängstens in termino den azsten April Ä. o . anzugeben, unter der Warnung:daß '
sie sonst damit von dem Immobile präcludirt , und in Hinsicht des¬sen zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgerichtr den r^ren Januar rpyy.
Der Jacob Jacobs junior auf dem Mauder Fehn hat unter demersten December vorigen Jahres an den BelMnd Cordes auch auf dem RhaudebZehn wohnhaft, eine auf dem Nhauder Fehn am LangholterWege belegene halbeFehnstelle Mit dein darauf stehenden Hauses dem dabry befindlichen Garten , nebstLande an Ober- und Unter - Grund, im Norden an Gerd Hayen, als dessen Stellevormals auch zu der unter gegenwärtiger Liguidatlvn befangenengehöret Hst, undim Süden an Conrad Janffen Fecker beschwertet , unter gewissen Bedingungenverkaufet . . Auf Ansuchen des Käufers istmn so eher die Edictal-Citativn der un¬bekannten Prätendenten am heutigen Dato verordnet, weil der titulu « pvüesllo-,

'nis des Verkäufers nicht förmlich berichtiget gewesen ist, und werden dem gemäßalle und jede , welche auf vorbeschriebenes , privatim dem Berend Cordes verkaufteImmobile aus irgend einem dinglichem Rechte Spruch und Forderung zu habenvrrmeynen, hiemit äufgeforhcrt, um innerhalb y Wochen und längstens in deinzur Reproduktion der Edictalium auf den iZten April Vormittags y Uhr anbe-raumtkn Termin persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte solche Prätensio¬nen und worin selbige bestehen und worauf sie sich gründen ad Protokollum zuHeben , unter der Warnung;

baß



Daß die Außcnbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das
Grundstück werden präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschwei¬
gen werde auferlegt werden.

Signatum Stickhausen im Königl . Amtgericht d . 17 . Januar 1799.
16 . VomAmtgerichtezuNorden werden auf Ansuchen der Eheleute Jan«

Hannens und Geesche Hinrichs alle und jede , welche auf fein von Claes TjarckS
und Janna Janssrn privatim anerkauftes , am Wurtzeldcich ün Süder Neuländer
Mott sub No . 42 . belegeneö Haus und Garten , welches ehedem Ulfert Albertö
und darauf AlbertUlferts besessen, ein Erb - Eigenthums - Pfand -- DienstbarkeitS-
Benaherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeynen,
Hiermit aufgefordert , innerhalb 6 Wochen , und spätestens in dem präklusivischen Re-
productivnö - Termin den azsien März a . cp 12 Uhr , sothane Ansprüche diesem
Gerichte gehörig anzumelden , und rechtlich zu bescheinigen , widrigenfalls sie mit
ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludiret , damit von diesem Immobile ab,
«md zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen . Wornach man sich zu
schien.

Signatum Norden im Königl . Preuß . Amtgerichte den 26 . Jan . 1799.
Hopp .e

17 . Bey dem Amtgerichte zu Berum sind auf Ansuchen des Jacob Clas-
fen am Westerdeich wider alle und jede , welche auf das von Jmpetranten von dem
Hinrich Janssen privatim erstandene , vormals dem Friedrich Carls zuständig ge¬
wesene , beym Westerdeich ohnweit Nesse belegene Hauö und Garten einen Neal-
« lnspruch und Forderung , wie auch Näherkaufö - Recht oder Servitut zu habe»
vermeynen , Läckia 1e8 , cum termwo von 6 Wachen , öc reproäEionw prueclu«
Uvo auf den 2ten ^ prilis c. xoena jurls follta erkannt.

Signatum Berum , am Königl . Amtgerichte den 2zsten Januar 1799.
Kettler.

18 . Der weyl . SyhlrichterOltmann Fokken zu Wolde , befaß refp . prop.L nxor . Dole , zwey Heerde zu Holte und Wolde , wovon er den ersten von seinem
Vater Fokke Hayen geerbt ; dieser war auch noch Besitzer eines Heerdes zu Rhau¬de , und hatte außerdem verschiedene Stücke besonders acquirirt und gebraucht,und solche Heerde und Land « seinen beyden Söhnen Haye und Oltmann Fokken
erblich hinterlassen . Der Oltman Fokken als Besitzer des Holter Platzes hatteunter andern dabep ein Tagwerk bey Kritshörn belegen , und z Tagwerk in der
Holter Hamrich der Herren - Brock genannt , seit mehr denn 40 Jahren mit er¬
halten , und solche Stücke seit solcher Zeit resp . selbst bey seinem Platze zu Wolde
gebraucht , und bey dem Holter Platze verheuret , und durch die Heuerleute ge¬brauchen lassen.



In seinem Testamente vermachte er « ntz seine auch wcyl . Ehefrau mit
Sem Wolbmer Platze diese benannten beyden Stücke ihrem Sohne dem Deputat »'
und Syhlrichter Alrich I . Oltmanns .

- . . , ,Dieser hat , um . nun des Besitzes solcher beyden Stucke völlig gcstchertzu seyn , auf ein öffentliches Aufgebot angetragen , so auch erkanntf und werben
demnach alle und jede , so etwa auf das eine Tagwerk beym Kritshörn , und du?
z Tagwerke , der Herren - Brok in der Holter Hamrich excapits , crsäiti , rs-traÜdus , rsumMÜs , stsrsstitatis , kervitntis aut uuovis ailo einen gegründetenAnspruch zu machen vermeynen möchten , vom hiesigen König !. Amtgerichte per-emtoris vorgeladen , solche ihre etwaige prestenstonss a chato innerhalb 9 Worchen gehörig annotiren und justificiren zu lassen , und darauf in dem zur Repro-duction re. auf den uysten April instehend angesetztenTermi .no entweder in Person,oder per mauäataxlum iustruÄum hieselbst zu erscheinen , im Auöbleibungsfalhaber die Präclusion zu gewärtigen.

Stickhausen im Slmtgcricht den gten Febr . 1-7991
191 Unter Zuziehung und mit Genehmigung ihrer Mutter Agnete Fol-ckers schlossen die- nachgelassene Kinder des weyl . Ewe Helmers in Potshausen mibNamen Letje Ewen des Hape Janssm Ehefrau , Hindertje Ewen , Hellmericl>Ewen und Folckert Ewen , eine Crbabtheilung über die in ihrer Masse vorhandene-Immobilien , und erhielt der letztgenannte Sohn davon das sogenannte neue bey-Sem Rhauder Fehntjer Tief zu Potshausen in der Ley Velegene HauS mit Gartenund übrigem dazu geschlagenem Bau - Meth und Weide - Land , welches vorheovon weylt Wehrend Harms zu Potshausen , Sicke Ubben Goudschal zu Schmerig e-hörn , Dirck Behrens zu Holte , und der Höchsten Landes - Herrschaft respcmve-durch

^Kauf - und Erbpachts - Contracte acquirirt war , und mit Ausnahme des inder Jümmiger Hamrich situirten Königlichen Erbpachts - Landes , an dem Rhau-der - Fehntjer Tiefe liegt . Au mehrerer Sicherheit des Besitzes dieser von seinenMit - Erben ihm überlassenen Immobilien l-at der Folcke -rt Ewen auf Ervfnung-deö Liquidations - Prozesses gedrungen und werden daher alle und jede welche aufselbige ex capite jm 'iz reails , crelliti retradkus , rsuriio -uis aut guovitz alio An --chrüche machen zu können vermeynen , vorgeladen , um selbige in 9 Wochen undlängstens in termiuv prreLlullvo den Lasten April inst . Nd 9 Uhr coram proto-oollcr >zu verlautbaren fub eommiustroue , daß die Auöbleibende mit etwaigen Armspröchen auf vorbeschriebenes Haus cum auuexis werden pracludirt , und zmm im¬merwahrenden Stillschweigen verwiesen werden.
Stickhausen im Königs. Amtgericht ä . 7ten Febr . 1799.^o - Der Ulbt Jacobs aufdcm , RlMder - Vchn hat seine Z .von Hsrman-NU ». Heyen , Folrich Heyen und Dedde Dircks Cramsr in Erbpacht genommene,

an



- n der Ostseite des Rhauder Tiefes belegen? Uecker mit allen Lasten und Gerech¬
tigkeiten an den Johann Cordes Wächter § auf den Rhauder -.Mohrhäusern priva¬
tim verkauft.

Letzterer hak zu mehrerer Sicherheit semeS Besitzes um Crofnung des
LchmdationssProzeM gebeten und werden daher alle und jede , welche ein ding¬
liches Recht aus vorbenanntes Immobilem haben vermeynen , Kraft dieser Edictal-
Citation vorgeladen, um solches in y.Wochen und längstens in Termino den aysten
April d . I . M , y Uhr vor hiesigem Gerichte bestimmt annotiren zu lasten , widri¬
genfalls sie mit ihren etwaigen Ansprüchen präeludirt und zmn ewigen Stiüschwei;
gencondenmirt werden sollen,

Stikramen im Konigl . Amtgerichte den 4ten Febr . 1799,
21. Gerd Frerichs und dessen noch lebende Mttwe Jantjen DuiS zu

Collinghorst acquirirten änranto matrlmomo einen Heerd daselbst , den nach deL
rrstcrn Tode hie Wit ' we mit ihren Kindern , ihrem einzigen Sohn und Bruder
Frexich Gerdes durch einen Vergleich überlasten,

Frerich Gerdes vermachte mit Bewilligung seiner Mutter solchen Hecrb
cum aunexls seiner weyl . Schwester Trientje Gerdes mit dem Harm Jynssen er¬
zeugten beyden Söhnen Jan und Gerd Harms per testamentum und dieser hat
mit Zustimmung seiner noch im Leben seyenden Schwiegermutter Jantjen Duiö,
um den ruhigen Besitz sylchcn Heerdes den erwähnten beyden Brüdern ihren resp.
Söhnen und Kindes - Kindern völlig zuzustchcrn, auf ein öffentliches Aufgebot wi¬
der alle , so auf solchen Hecrd und Annexen einige Real - Ansprüche , aus welchem
Grunde solche auch herrühren möchten, formiren zu können vermeynen sollten, an-

getragen , welches auch darauf per s)ecrctuw ) vom ngsien Jan . curr - erkannt.
Es werden demnach alle etwaige Prätendenten , ex capite crsälti bsre-

stitatls . rstraLius » servitati - , aut gucvisalio an solchen dem Johann und Gerd
- Harms vermachten Heerd zu Collinghorst und dessen Aubehörung hiemit pecem-

torie vorgeladen , a sat « innerhalb is Wochen und längstens gegen den iotM
May , als welcher pro. termino liguiäatiowL angesetzt wird , bey Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens Hieselbst anzugeben und zu justificiren.

Signatum Stickhausen im Amtgericht den aasten Januar 1799,
22 , Ad Jnstcmti .am des weyl, Behrend Harmöauf dem Holterwohr erster

und zweyter Ehe - Kmdcr , und deren resp . Vormünder Dirk Ernst und Remer
HarmS sind zum Behuf der Auseinandersetzung solcher Kinder Vermögens und
Berichtigung des ganzen Boedels ÜlllidkalcL contra cuocunguy , weiche daralis
Anspruch zu haben vermeynen , beym Königlichen Stickhausischen AnitgertDe per
vecretum vom L4sten Jan . curr . erkannt.

Es



CS werden daher alle , so ex capits creäiti , retrsHmZ kierestitatis , ker-vlvr6s aut cjiiocunPie alio auf vbberührten Nachlaß , Prätension formiren kön¬nen , hiermit aufgehoten , solche » änta dieses in y Wochen anzugeben und zu ju-sifficiren , und in tsrmina rsproäuöHoyis als den 22» April inftehend zur Liqui¬dation persönlich oder per manäatariam zu erscheinen und den Spruch Rechtens-u. aalum , non eomparsntium nso zuckillcLitorium aber prseclusivam zu gewürten»Stickbausen im Amtgerichte den 29. Jan . 1799.rz . Der Ede Eden zu Holtland verkaufte vor einigen Jahren ein auf derMurtange bey Holtland belegeneS halbes Diemath Heyd -Feldes an Hinrich HarmsAlbers . Auf des Letztem Instanz werden alle und jede , welche auö einem ding¬lichen Rechte Prätensisucn auf dieses Immobile machen zu können vermeynen,4'vrgeladen , um solche in 5 Wochen und längstens in tsrniino zwneeclullvo denqten April M - 9 Uhr vor hiesigem Amtgerichte anzugeben , und werden die Auö-blechende mit etwaigen Real - Ansprüchen pracludiret und zum . ewigen Stillschwei¬gen verwiesen werden.
Siichhause » im Königs. Anrtgericht den 6ten Febr . 1799.24 . Focke Lümcken und FrerichWeyerS haben imJahre 1784 den halbenzu Jübberde belegenen Heerd Landes des Weyert Meinders öffentlich an sich ge¬kauft . Der letztere der benannten Kaufte hat , als auf ihn gefallenen Antrit , fol¬gende Bau - und Meetlande dieses Heerdes , alsEinen Acker unter dem Winkel , Franz Teyssen im Süden und Frerich Onneaim Norden , . ,Einen Acker daselbst , Franz Theyssen im Norden , und Ude Weyers im Süden,Einen dito daselbst , Fokke Lümcken im Süden , und im Norden Else Heyen,Einen Acker auf dem Nötkamp , im Westen Johann WeyerS und WeyertBöden im Osten,Einen dito auf Bolldanne , den Busch im Westen , und Jan Weyers im Osten,Emen dito Kötacker, Else Heyen im Westen und Ude Weyers im Osten.Einen Acker auf den Widden , Franz Teyssen 6n Norden und Fokke Lümckmim Süden.

Zwey dito hinter dem Krusemvarf , Fokke Lümcken im Westen , sodannEinen Acker daselbst, Fokke Lümken Ost - und Westwärts . FernerEm Mertel Tagwerk Meetland in dem großen Papen - Kamp.Em Tagwerk im Feldekamp an der Südseite,dn Tagwerk auf dem Reit an der Riegekamp,Em halbes dito in den Hefen im Ost - Ende an der Weide,Ein halbes dito in der Hammen - Thun an der Brügge Mede , und.Ern Brertrl Tagwerk in der Gemeine Bürgen,
( No . 8 . Kk) an
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an den Milf Onnen zu Jübberde privatim verkauft. Letzterer ' stat um Erlassung
der Edictal - Citation contra quocuugus praetsuäsutLs geziemend angefucht , und
werden deshalb von hiesigem Amtgerichte alle und jede , welche auf vorspecificirte
Landereyen aus irgend einem dinglichen Rechte Ansprüche zu haben und fernerhin
geltend machen zu wollen vermeynen , hiemit um solche in z Monaten und läng¬
stens in dem zur Reproduction der Edictalium auf den Lösten May instehend Mor¬
gens 9 Uhr anberaumten termlno prascluüvo bestimmt anzugeben , unter der
Warnung citiret:

daß die Ausbleibende mit etwaigen Real - Ansprüchen auf die benannten
Jmmobilia pracludiret und zum ewigen Stillschweigen verwiesen wer¬
den sollen.

Stickhaufen im Amtgerichte den yten Febr. 1799.
25 . Am aysten September 1781 verkaufte der weyl . Wehrend Harms

Buchmeyer mit Zuziehung ftines Sohnes Focke Behrens , seiner Tochter Antje
Behrens und seines verstorbenen Sohnes Hinrich Behrens Witwe Antje Loers
Namens ihrer minorennen Kinder seinen zu Schatteburg belegeuen , vorher dem
Meinert Janssen und dem Advocato Nordberg zuständig gewesenen halben Heerd
Landes unter gewissen Bedingungen an seinen Sohn Harm Behrends Buchmeycr.
Dieser hat durch einen gerichtlichen Vergleich die Kinder des weyst Hinrich Beh¬
rens , welche den gedachten Kauf , der in ihrer Minderjährigkeit geschlossen war,
und auch den Großmütterlichen Antheil des Heerdes zum Gegenstand gehabt hatte,
vnfechten wollten , neulich abgcfunden und zu seiner künftigen Sicherheit die Er-
öfnung des Liquidations- Prozesses gebeten.

ES werden , daher alle und jede , welche aus irgend einem dinglichen
Rechte Spruch und Forderung auf vorbemeldetes Immobile zu- haben vermeynen
hiemit , um solche in g Monaten und längstens in dem auf den aasten May rnste-
hend Vormittags 9 Uhr anberaumten Termin entweder persönlich oder durch zu¬
lässige Mandatarien bestimmt anzugeben , unter der Warnungaufgefordert:

daß die AuSbleibenden in der zu örlassendeuSLsrenzmit ihrem etwaigen
Real - Rechte auf den lud proclamats befangenen Heerd präcludirt unb
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werben, sollen.

Stickhausen im König !. Amtgericht den zten Febr. 1799.
26 . , Der weyl . Harm Warntjes Goemann kaufte im Jahre 1768 von

dem Notario Gerhard Huwich Heykens zu Emden , einen zu Middelsteborgum
Vingunier Vogtcy belegeuen Heerd Landes cum mmexis öffentlich an,, und ver¬
erbte solchen bey seinem Absterben aufseine Z hinterlaffenen Kinder als Thomas,
Seert , Wgrntje , Hinrich Gryse, . und Trientje Goemann , worauf der Thomas
Goemann ihn m der Thellung mir seinen übrigen Geschwistern allein an . sich ge-

^
' bracht.



bracht , und Hey seinem Ableben ohne HintKlassung
'
leiblicher wiederumauf seine benannte 4 Geschwister Seert , Warrche , Hinrich Gryfe und TnenffeSeemann vererbet , und darauf erstere drey Brüder ihrer Schwester Trientje Ĝoe-mann hinterlaffene mit dem Chirurg » Osterfeld erzeugte 4 Kinder , als Roelf,Stientje , Bela und Harm Osterfeld ihres Antheils wegen abgefunden haben sol¬len . Letztere drey Besitzer haben solchen nunmehr » Behuf der Theilung öffentlichverkaufet , und der Willm Hesse in Weener ist nunmehriger Besitzer besagten Heer¬des , hat aber zur mehreren Sicherheit dieses seines Besitzes auf -Eröffnung desLiquidations - Prozesses angetragen , welcher auch dato erkannt worden.Es werden demnach alle und jede , welche an obbemeldeten Heerd Lan¬des enm annexis einige Ansprüche , «ö sey ex capiks äominü , rstradtn5, . sservl-turis , creälci oder aus einem sonstigen dinglichen Rechte , machen zu können ver-weynen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb z Monarhe , längstensaber in Tenmno den i8ten May « , c . bey dem hiesigen Amtgerichte anzugeben,widrigenfalls

sie damit pracludirt , und sodann in Hinsicht dieses Jmmobilis , desKäufers und des Kaufpretii zum immerwährenden Stillschweigen ver¬wiesen werden sollen.
Signatum Leer im Amtgerichte den yten Febr . 1799.

27 . Bey dem Königlichen Amtgerichte zu Emden hat der AwirnmacherHardert Gerrds über ein zu Jemgum belegenes , von der» weyl . Peter WiebrandshcrruhrendeS , durch dessen Erben an den Harbert Beercnds verkauftes , von die¬sem durch den Jacob Engelkes benähertes , und von Letztbenanntem durch Privat-Kauf an vbgcdachtem Harbert Geerds gebrachtes Haus cum anncxis an der Hof«straße zu Jemgum , svwol zur Berichtigung des tltuli xoLcsiionis als auch , umgegen alle etwaige Real - Ansprüche gesichert zu seyn , ein gerichtliches Aufgebotnachgesuchet , welches dato erkannt worden.
Demzufolge werden alle und jede , welche auf obbennnntes Haus zuJemgum ein Eigcnthums - Erb - Näherkaufs - Pfand - Di -enstbarkeitö - den Nuz-zungS - Ertrag schmälerndes , oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zu habe«vermeynen möchten , hierdurch edietaliter aufgefordert , solche ihre Ansprüche undFederungen innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem praclusivischen Repro-ductions - Termin den zten May dieses Jahres , Vormittags iaUhr bey dem hie¬sigen Amtgerichte anzugeben und gesetzmäßig zu justificiren , unter der Warnung:daß die Ausbleibenden mit ihren Real - Ansprüchen auf obbemeldtes Im¬mobile sollen präcludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen

aufer-



«uferkeget , auch der titulrin xoLLonIs für den Provokanten berichtiget
werden soll.

Signatum Emden im König !. Amtgenchte den Uten Fedr . 1799.
Wenckebach.

28 . Vom Königlichen Amkgenchte zu Aurich werden auf Instanz der
Eheleute Wilcke Gerdes und Antje Duken vom Neuen - Fehn , Alle und Jede,
welche auf das von dem Adv . Fisrr Jhrring zu Aurich , mittelst eines Kauf - und
Erbpacht » - Contrarts , <! . ll . 4 , Febr . 1799 . , curn Lirn . , dem Provokanten über¬

lassene , auf dem Jheringö - Fehn , kub No . i L 2 . Westseilö im zten Hundert,
Gelegene Stück Untergrundes , groß pl . min . 2Z Diemathen , oder auf das Pre-
rium , resp . ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbar-
keits - Benaherungö - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben « wehren , öffent¬
lich vorgeladen , innerhalb y Wochen , spätestens am zosten April d . I . , persön¬
lich oder durch die hiesige Justiz - Commiffarirn Detmerö , Weber rc . , ihre An¬
sprüche auf dem Amtgerichtc Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzu-
weisen , unter der Warnung : daß jeder Auebleibende mit seinen Ansprüchen an
das Grundstück prärludirt , und chm sowol gegen die Provokanten , als gegen die
sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger, , ewiges Stillschweigen
auftrleget werden soll.

Norifieariones.
1 . In der Stadt Oldenburg , in dem Herzsgthum gleiches Namens,

unweit Bremen , ist der seit vielen Jahren privilegirte und bestandene Gasthvf , der
Graf von Oldenburg , jetzt : Herzoglicher Güsthof genannt , an dem geräumi¬
gen Marktplatz belegen , von Grunde aus ganz neu erbauet und mit vielen Zim¬
mern sowohl für fremde Reisende als Einheimische eingerichtet . Auch ist bey dem¬
selben hinlänglicher Stallraum für Pferde und Wagen . — Durch billige und
gute Behandlung wird sich bestens empfehlen

Gerhard Stalling.
2 . Noch immer ist bey mir achter unverfälschter chemisch bearbeiteter

Draunschweiger Cichorien - Coffee , so wie ich ihn stets gehabt habe , aus immer
derselben besten Fabrigue bey kleinen und großen Partheyen zu haben ; wer sich
einmal davon bedient hat , wird den großen Unterschied gegen den Gewöhnlichen
ß -Lren . Bey einzelnen Pfunden , so wie bekannt , gebe ich ihn zu 6 Stbr . Cour,
also so niedrig und noch niedriger als der Gewöhnliche bey Partheyen . An solche
die ihn wieder verkaufen , lasse ihn sehr billig . Leer im Monat Januar 1799.

G. - G . Macken. ,
z . Der



Z . Der Herr Doktor Medicinä Franz Uriger und dessen Ehegattin , die
Frau Francifca Henriette Unger getzohcne Große , wollen

i ) «ine jährlich auf MichaeliS - Lag zahlbare Brheerdischheit zu 2Z Rthlr . Pr.
Tour . , wegen weicher in Alienations - Fällen Av - und " Auffahrt prästirt werde»
muff hastend auf einem zu Aiemvehr bslegonen, jetzt durch Gocke Göcken bewohnt
werdenden Heerde

L) eine jährlich auf Mai zahlbare Erbpacht zu Z7« ff Holk. Cour . , oder
Mich Wahl des <lomini ärenti mit 41 Pistoletten und i fl, holl. Cour . , oder
auch mit 71 Duralen rü Stbr . Holk. , jeden Durain zu 5 fl . 4 Stbr . holl. Cour,
gerechnet , zahlbar — hastend auf einem zu Böen delegcnen , durch Peter Sie¬
dens bewohnt werdenden Heerde Landes , welche Erbpacht - bey jeder Devolution
des Besitzes des Heerdes für das Antritts - Jahr doppelt bezahlet werden muff,
mit dem jure nominal, !?! Zc eliMnäi wegen dieses Heerdes in geistlichen und
weltlichen Sachen und der Befugkliff beym zweyjährigen Rückstand der jährlichen
Erbpacht den Heerd , ohne Ersatz des für denselben bezahlten Erbstandgcldes za
2400 fl. holl, in Pistoletten , jede derselben zu y fl. holl, gerechnet , zu caducireg.
Privatim verkaufen , sodann auch

3) einen zu Critzum belegenrn , jetzo von Jannes Abben gegen einen jährli¬
chen Pachtzins von 80 Pistoletten bis r gen May igoo genutzt werdenden ansehn¬
lichen Heerd Landes , so , daß der stehen bleibende ErbpachtS - Canon jährlich auf
pl . min, 50 Pistoletten beffmmt werde , privatim vererdpachten.

Der Unterzeichnete hat den Auftrag , hierüber zu eontrahiren , und for¬
dert daher er die- Kaufs - und Erbpachtslustige hiedurch auf , sich dieserhalb an
ihn zu wenden, und die näheren Bedingungen , mittelst Vorlegung der eoncernen-
ten Erwerb - Instrumente jener Prastativnen und Grundstücke , enttveder persön¬
lich bey ihm «inzusehen , oder von ihm sich in Abschrift geben zu lassen.

Weener am Lgsten Januar 1799 . -Kirchhofs , Justiz -Commissair
Der Schutzjude Meyer Jsaacs Asckendorff m Norden hat socr Stück

selbst geschlachtete Schaaf - und Lämmerfelle zu verkaufte . Liebhaber können sichbey ihm melden und nach Belieben kaufen.
5-^ Der Schutz - Jude Abraham Levy in Norden hat 200 Stück selbsige-schiachtere Dchaaffelle zu verkaufen . Liebhaber können sich bey ihm melden undnach Beheben kaufen.

3 ann Jacobs , Schuster rn Norden, verlanget um Ostern r7yy
bük , bey ihm zu arbeiten , brr melde sich deshalb per-sdnstch , oder durch prye Briefe .

^

7 . Di«



- Die Kaufleuk Strrnbömer 6 c Lubinus in Norden , kennen am
nachsirünftigen Ostern auf ihrem Comtvir einen Lehrburschen von honetter Familie
gebrauchen/ welcher im Rechnen und Schreiben geübt scyn muß , auch wünschet
man , das derselbe in der Französischen oder Englischen Sprache bewandert wäre,
r Lusihabende wollen sich bey oben benannten , oder bei ) dem Stadts - Aus-

wiener Rebtcr in Aurich ineldcn.
8 . Da der Enno Friederich von Wicht sich bey vorwaltenden Mistan¬ken freywillig seinen Bruder den Regierungs -Rath von Wicht zu seinem Beysiandeund Curator erwählet hat , dieser daher m letzter Qualität pflichtbar gemacht wor¬

ben , und in Gefolg dessen Mcmand mit ihm ohne Zuziehung des CuratoriS sich
xosna lillUicatis m einige Contract -e noch Llguidationes einlassen muß , sondern
etwanige Creditorcs sich mit ihren Forderungen bey gedachtem Regierungs - Rathvon Wicht zu melden haben , so wird solches hiermit zur Nachricht und Warnungbekannt gemacht . ,

Aurich den chen Febr . ivyy.
Königl . Preuß . Ostfries . Regierung.

y . 8 / äs onäerbenosmäe vort Zemaabt e» verkokt alle Zloort Ass ! -
Mieters V̂erb , als 8irouLN en Krmbiabers ln Xerben en Avovte en bische üra-vsn In Osnevsr Xetels . 6roote sn bleche sn 8isr -sfransn , § roots sn
bleche Oraz- - 8aüen op Lobepen , Aroots en irisch tuch ob anäer bssiäsu.HoU Asiaten van Toot ok Xoper . Klle 2oort Zroot ob bleche Lletaien Hob-ben en Takdlleb eilen . eälls Toort Metallen Aanäelaaren en alle ^ oort boiiok ächt ASZoten ^sserb , oob voor Isäer - Vchnbeis en voor Laäslrnabers en all-«vat meer in een Eeeigleters ächnbel verlangt wort , oob maabt äestelve alleLoort LbbslaAers - bVerb . Verloeb vrlnäschb chäsrs Annlr en verlpreebt § oetVikerb voor äe allsrmlvlre brvien.

Lmäen äen 2 . bebr . i/yy.
. Harrnanus 8artels,in äs ZroyteZrichssraet teZsn over bst nieuv/e Xsrbbosi
, io . Da ich vernommen , daß ich mit meinem Uhrhandel , vornehmlichunter dem Landmann nicht bekannt bin , so halte mich bestens recommandirt , st-

ausserhalb der Staht , mit allen Sorten von Taschenuhren , in Goldund Srlber , wie auch Tafel - , Wand - Uhren und Friesische sogenannte Klocken.Meine Gönner bitte um geneigten Zuspruch , da ich die promteste Behandlungverspreche , wogegen sie von der Güte meiner Waaren überzeugt seyn können»Aunch den üten Febr . 1799 . E . H . Kettwich.
ri . Gerd Ianssen zu Horsten Amts Friedeburg lasset seinen auswärti¬

gen



gen Freunden hiemit bekannt machen , daß er von mm an die- Wirtschaft undHerberge nicht meh< halt und danket' für ihren vorherigen geneigten Zuspruch.12 . Der Organist und ' Schullehrer Ostennann in Engerhafe ist willens,sein. von Mrlchert Ahrneling anerkaustcs auf Mordorf brlegeues Wirthshaus nebstd«zu gehörigem Lande' und Morast zum Torfgrgben , wodeyi ) die Krügecey , 2 ) die' Höckcrey, z) die Bäckerey und ' 4) die Geneverbrent-nerey kann getrieben werden , zu verhcuren , oder auch allenfalls auf annehmlicheCondition zu verkaufen , um solches künftigen May in Besitz zu nehmen , Heuer-ober Kauflustige wollen sich desfalls in 14 Tagen bey ihm melden.
iZ , Es ist . in diesem Monat eine Seetonne , gemerket L . mit dem Har«-kiurger Wappen , auf Langoog gestrandet . ,Der Eigcnthümer muß sein Recht an derselben innerhalb 6 Wochen undlängstens gegen den iiten Nsartii dieses , üib posna praeLiuüvniL bewährlichmachen. Esens den aZsien Januarii 1799.

Bölling . Einfeld.
14. Auf Ostern verlangt der Besitzer des Hauses Wichhausen im AmteEmden einen Knecht, der gut mir Pferden umzugehen weiß , gegen annehmlicheBedingungen . Wenn derselbe zugleich die Jagd versteht , ist cs um so angeneh¬mer . Lusthabende melden sich je - eher je lieber.
iZ . Es sollen am 2üsten Febr . des Nachmittags um 2 Uhr emcge Lup -me auf dem Wall am Hakelwerk öffentlich verkauft werden . Liebhaber ton

,
sich am gedachten Tage beym Hakelwerk des Nachmittags um - Uhr emsinderr,CvnditioneS vernehmen und nach Gefallen kaufen. .Aurich ln Luria den Uten Febr . 179H.

^ ^ ,Bürgermeister und - Rath.i -6. Dem Jager Günther in Aurich ist ein großer Windhund , grau ' W-sireift mit 4 weißen Klauen , zugelaufen . Der Eigcnthümer muff sich in 8 bis14 Tagen melden und- ihn abholen, weil er nach Ablauf dieser Frist sofort verkauftwerden wird.
17. Am Sonntag den roten Februar ist . von Aunch nach Norden,tzM
-°>n ein sogenannter Schließ - Korb abhanden gekommen,

^ worin einigende , ein paar Schuh , ein paar neue Stiefeln , 2 Meerschäumen Pfei-und lonlren
-

vvu Äiuruuz imuz Uloroen,v § ndem W
Manns -Hemde

Leoy zu
Der Schutz - Jude Mraham Nathan Pels ' Le Jsasc Israel Leoy ir

Emden,
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Einden , als . Erben deö meyl. Schutz - Jaden uns Kaufmanns Herrn Joest Wulf,
taffen denn werthen Padlicum hierdurch bekannt machen , dass wir gesonnen sind,
das Wrarenlager des Verstorbenen , bestellend in einer grossen Q -Mntitfft Porcel-
Wn als Seroicen und Kaffee - Th -ee - und Ehoceolade - Tassen bey Dutzenden , eng¬
lisch and Delffch Steinzeug , auch Gestellen von Porcellain auf Schränke , porr
Maine Punfchkumnren , Tester und Schüsseln u . dgl.

Auch Möbeln , als Schräute , Cabinetre , Tische , Stühle , Bettzeug
und Tafelzeug , Eiserne Pötten und Kuchen - Pfannen , eiferne Oefen , liegende
und stehende Waten , alte HaasqerLthe in Kupfer , Messing und Zinn ; Spiegel
in Sorten , große und kleine Balancen nebst «schaalblatter und Gewichten ; fertige
Manns - und Frauen - Kleider, ^

und - fertig Leinen Zeug , Stuhlküssen in dgl.
aus der Hand in kleine Quantitäten zu verkaufen Wir versvrechen billige Preise
um so mehr , da wir nicht gesonnen sind , den Handel des Verstorbenen beyzube-
halten , sondern daö vorräthige Lager aufzuräumen . Sollten sich Liebhaber fin¬
den von obigem, Warenlager bey großen Quantitäten zu kaufen , um wieder Ge¬
werbe damit zu treiben , beliebe sich bey uns in obigem Sterbhause in der kleinen
Brügstraße zu melden , und das Waarenlager in Augenschein nehmen und best¬
möglichst mit uns zu handeln.

iy . Uhhandkungen über wichtige Gegenstände der Staatswirthschast!
von dem König !. Preuß . Staatöminister Herrn von Struenfee . 3 Bände in 8>
Berlin , bey I . F . Unger , j 799.

Auf dies Ostern 1799 herauskommende , theils in den Jahrbüchern der
-Preußischen Monarchie , theils in dem hiesigen Wochendlatte bereits ganz aus¬
führlich angMndigte Werk , kann man bey mir , ungleichen in Emden bey Herrn
Wenthin sim . , in Norden bey Herrn Goldschmidt v . Holten , und in Esens bst
Herrn Dircksen bis AuSgang dieses Monats subscribiren , da mau alsdenn alle Z
Bände zu z Rthlr . erhält , wogegen nachher der Preis auf 4 Rthlr . festgesetztst'

Anrich den 7ten Fehr . 1799.
A. § . Winter , Buchhändler.

20 . Die Vormünder über Fann Eden Gvens Kinder , wollen m!t
rlchtlicher Genehmigung ihrer Curanden Warfstatte nahe bey Norden iw Ga>c^
Rott , mit zH und z Diemat Stücklanden , am nosten dieses Nachmittags u>>m
U !w in des Vögten Himichö Hause May instehend snzutreten , auf Ein Jahr öw
hruren.

Norden den izten Febr . 1799.
Wilt TöcheS öc Consi Vormünder.

rr . Da§



sr . Des weyl. SchiffersSiemon Peters Langer Witwe ist entschlossenefolgende Schiffs - Antheile - .
^ am Schmackschiff , de twee Gesrisiers, Schiffer Jan Jochums Stark.^ am Knffschiff, de Neptunns, Schiffer Pieter Fockenam Kuffschiff, Eva Helena , Schiffer Jan Pauw '
^ am Kuffschiff, Onverwagt , Schiffer Pieter Siemens Tanger,am Kuffschiff Spangenberg, Schiffer Menne Siemons Tangeröffentlich durch das Vergantungsdepartement zu Emden am lyten und Lüsten Febr»fodann am Mn Martii auSprasentiren und verkaufen zu lassen.

22. Diejenigen Interessenten , welche noch mit der Bezalung ' derJntel-k' genzgelder von 1798 zurückstehm, werden hiedurch anderweit . erinnert , solchenunmehro fordersarnst zu berichtigen , weil inan sonst genöthiget ist , um zumSchluß her Rechnung zu gelangen, zu unangenehmem Beförderungsmitteln über-Wehem
Aurich den iLten Febr. 1799.

Kömgl. P reuff Osifr. Intelligenz- Comtoir.

Verlodungs,Anzeigen.
r . Unsere geschehene Verlobung und nächstens zu vollziehende ehelicheVerbindung machen wir hiermit allen unfern Anverwandten und Freunden erge¬benst bekannt und überzeugt von ihrer Theilnahme verbitten wir deshalb alleschriftliche Versicherungen.

Leer und Rhauder- Dehn den zten Febr . 1799 -Hinrich Waterborg. Trientje Wissens , verwittwete Apfeldt.2 ». Dopr dessen maalcen vv ovM VsrlovInI met LosffsmrnmAtzvstsr EeäsrL ^ Onäsrn aan vuL Vrienäsn sn Lsicenäsn bskent.Lppsnxveer en Marok den 8 . kehr. 1799-
täsrfst Xocü. 2Üntfe bl. LrumenZa.

G e b u r t S , A n z e i g e n.r . Die am gten dieses Monats erfolgte glückliche Entbindung meinerFrau von einer gesunden wohlgebildeten Tochter , mache meinen auswärtigenVerwandten und guten Freunden ich hiedurch ganz ergebenst bekannt.Jevrr am fen Febr. 1799.
D. Kanngieffer.

( No . 8. Ll) 2. Die



stch - r . Die am yten Febr . a . c . glücklich erfolgte Entbindung meiner kickch

Frau , von einem gesunden und wohlgebildeten Knaben , habe ich hiemit dir Ehr«,

meinen Gönnern , Verwandten und Freunden gehorjamst anzuzeigcn.

Hinte den yten Febr . 1799 . Veenekamp.

z > Am 8ten dieses vergönnte der Allmächtige meiner Frau eine glück¬

liche Entbindung , und der weise Schöpfer gab uns einen gesunden und wohlgebil-

deten Sohn ; welches meinen Verwandten und Freunden hiedurch schuldigst be¬

kannt mache.
Loga den uten Febr . 1799 . E . C. Schreiber.

'
fl 4 . Am Men dieses früh Morgens wurde meine liebe Ehefrau von ei¬

nem Sohne glücklich entbunden , welches ich meinen Gönnern und Verwand !«»

zu ihrer geneigten Mitfreude gehorsamst bekannt mache.
Emden am i2ten Febr . 1799 . H . A . Feiner.

, 1 Z . Am 7ten dieses wurde meine Frau von einem wohlgebildeten un)

gesunden Mädchen glücklich entbunden , welches unfern Freunden und Verwand¬

ten hiemit habe anzeigen wollen.
Norden den Men Febr . 1799 . Der Vogt Hinrichö.

Todesfälle
i . Am aten dieses entschlief zu einem bessern Leben unser respect . NM

und Großvater der hiesige Schutzjude und Kaufmann Joest Wolfs in einem Alm

von 74 Jahren mit Hinterlassung von zwey Kindern und drcyzehn KmdeS - Ki»'

dem . Diesen für uns höchst traurigen Todesfall ermangeln wir nicht , unser»

Verwandten , Freunden und Gönnern , ergebenst bekannt Zu machen.
Emden den m Febr . 1799 . Die Kinder und Kindeskwder des Verstorbene».

fl - 2 . Gestern starb Hieselbst mein Vater , der pensionüte Obnstcr A. !>

Robert im Losten Jahre seines Alters.
Leuwaarden den Lzsten Jan . 1799 . B . Robert.

4 - z . Am 4tsn dieses Nachmittags um z Ubr entschlief unsere gelielte

Mutter , Fentje Ottcn Engelberts , Witwe des weyl . Jan Mellen Eoemann , 1»

einem Alter von 85 Jahren und 7Z Monathe.
Wie ein matter Wanderer an einem langen Sommertage sich Zur RM

fchnet , war ihre Auflösung nur ein sanftes Einschlummern zu der Ruhe der M'

vesnacht , bis zum wonnevollen Morgen der frohen Auferstehung . .

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unfern Verwandten M

Freunden diesen unfern Todesfall , unter Verbittung aller VeyleidsbezeugunM

ergebenst bekanntzu machen . Weener den 7ten Febr. 1799.
Otto Seemann, und im Namen meiner GeschwM»

„ , Mei-



^ ' 4. ^Meine zärtlich geliebte thruergeschähte Ehegattin Helena Regln!»
Dringenberg , entschlummerte am ölen dieses Abends gegen y UW , an einem
plötzlich überfallenen gichtischen Krampf « im Unterleibe , im ödsten Jahre ihresAlters , und im 4ösien Jahre unsers sehr vergnügten Ehestandes , zu meinem undmeiner Kinder Schmerze . Mm unftrn Verwandten , Freunden und Bekanntenhaben wir hienüt diesen Todesfall notißcirrn sollen, unterVerbiltung aller schrift¬lichen Condolence.

Norden den roten Febr . 1799. T . HannS , Schullehrer.
4 , 5. Am yten dieses starb allhier Herr Vau - Rath Richter an einen»bösartigen Krebs - Schaden , welches seinen Verwandten , Gönnern und Freunde»hiemit bekannt gemacht wird.

Höchst traurig und bedauernswürdig war fein Zustand , vornemlich indenen beyden letzten Monaten , welcher aber durch viele mildthätige Beweise undUnterstützung von verschiedenen Menschen - Freunden in Wittmund und Aurich sovrel möglich erleichtert wurde, und wofür Denenselben hiemit öffentlich der gebüh¬rende Dank abgestattet wird.
Wittmund den roten Febr . 1799.
^ Yten dieses starb unser arn systen des vorigen Monats gebornsrzweyter Svgn

^
an Zuckungen. Unfern sämmtlichen Verwandten und Freunde»

Amst beka?^ Verbittung der Beyleidöbezeugungen hiedurch
Emden dm uten Febr . 1799 .̂ M . Wychers und Frau.

^olm di ^ H entschlief unvermuthct und zu einem bessern Leben,
am t

^
nach einer kurzen , nicht bettlageri-

so schmerrbaE EE -7 u
^ 7 ' einem Alter von 54 Jahren . Diesen für uns^ ^ Todesfall machen wir un,ern Freunden und Verwandten hiedurch

Eschen Hey Aurich den 14. Febr . 17YV ^ . . . , , .Die hinterlassenen Kinder.8. Den Uten Febr. des Nachts um 1 Uhr starb mein Mann , derBothe der hochlöblichen Landschaft , I . L. Goltz , nach langem Leiden , 46 Jahralt und läßt mich mit 3 unmündigen Töchtern zurück — er war treuer Gatte undliebreicher Vater.
Men seinen hohen Gönnern , guten Freunden und unfern Verwandten,mache ich diesen herbenTodesfall unterthanigst und gehvrsamft schuldigst bekannt . —Ein stilles Beyleid kann mir nicht fehlen.

vrrwittwete Goltz , gebohrne Janssen.
Lotte-



2ZL

Lotteriesüchen»
r . Zn der rlsn Classe roterBerliner Classen-Lotteriestndin unserer Haupt«

Colkeetefolgende Numinern irnt Gewinnste Herausgelkommen, als No . 2121 mit
2z Rthlr. 7854- 34269 . jede mit 15 Rthlr. 427. 35. 78 . 82. 7815. 47 - 77-
86. . 1221g. LZ, ZL> 55 - 5- - 20225. 49 . 5§. 64 . 66. 24126. ZZ. 77 . 31205.
72. 42209 . 10 .. 17 . 49 . 73 - 50212 . 75 . . L2218 . 94 . jede mit 12 RMr . Dir
Gervinnste werden sogleich , wo der Einsatz geschehen , susbezahkt. Die nicht her«
ausgekommenen Lvose muffen bey Verlust ? ihres fernern Anrechts vor dem uten
Marz 1799 zur zten Ciaffe renovirt werden , weil alsdann die Ziehung festgesetzt
worden . »Kaufisofe sind bey uns planmäßigzu, habem

Aurich den laten Fsbr. 1799.
Joseph 6e Wolff Balsin, Kön. Pr . Zahlen - und Classen-Lottcrie -Einnehmer.

,< 2 . In der 2M1 Klasse der roten K,ö» igl. Berliner Classen-Lotterie sindin meinem Konigl . Lotterie - Comtoir folgende Nummern gezogen , als No. 3424mit 25 Rthlr . No. 3452. -und 45674 rede mit rg Rthlr. No . 3401. 17. 45 . -
§.r . 5 , . 84. 94 . 45653 . 82 . 85 und 45797 jede mit ro Rthlr. Die nicht

'
her- -

aüSgekommenen Loose müssen zur zten Classe gedachter Lotterie, , deren Ziehung
auf den uten März festgesetzt ist , zeitig nach §. 7. des Plan - UvAtissements ge¬
schehen . Käufloose habe noch einige abzugeben .

' .
Aurich den rzten Fehr. 1799. Jsaac Salomons, Lotterie - Einnehmers

3 . Bey Ziehung der aten Classe roter Berliner Classen - Lotterie sind,
in unstrm Haupt - Comwir̂ folgende- Nummern mit Gewinne herauögekommen , als
No . 42631 . mit 52s Rthlr. 2218 mit 222 Rthlr. 12124 . 31386 jede mit zoRtl.
sry2 mit 25 Rthlr. 12151 mit 15 Rthlr. 2274. 82 . 94 . 10138 . 7Z . 78 . 7A
31336 . 52. Zi . 74. 42645 . und 62147 jede mit 10 Rthlr. Die Gewinne wer¬
den gleich , wo der Einsatz geschehen , auöbezahlt. Die nicht herausgekommenen
Lsose müssen bey Verlust ihres fernem Anrechts vor den riten März rcnovirt
werden , weil die Ziehung der zten Classe alsdann festgesetzt ist . Kaufloose sind"
bey unS zu haben . Aurich den r2ten Febr. 17-99.

Feiblmann L Sieinon Sockels , Königs . Preuß . Classen-Lotterie -Einnehmer.
4- Bey der Ziehung oer 2ttm Classe loter Berliner Classen-Lotterie sindin unzerm Haupt - Comtoir auf folgende Nummern Gewinne gefallen , als Nro.

^ 648 . mit 202 Rthlr . 58912 mit too Rthlr. 58891 mit 52 Rtblr. 1624 . 51-
5739 . 25642 . 58885 .

,58924, jede MrttiÄ Rthlr . Die Gcwmnstc werden gleich
nach Eingang des Gewinnlovses ausbezahlt. Die liegengebliebcnen Lvose müssen
zur 3ten Classe vor den uten März d . I . renovirt werden , weil alsdann die Zie¬hung festgesetzt ist. Emden den; i2ten Febr. 1799.E. I . Levy Wittwe und Sohn , Gassen - und Zahlen - Lotterie-Einnehmey-
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